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Bezirksoberliga Herren Ost

MTV Brackel : MTV Himbergen 
Samstag, 28.10.2023, 11:00 Uhr

Dugaew und Dugaew bleiben gegen den MTV Himbergen 
ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des MTV Brackel in der Bezirksoberliga Herren Ost gegen
den MTV Himbergen durch. Das Spiel am Samstagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Dugaew und Dugaew errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Dugaew / Dugaew hatten ihre Gegner Persiel / Indorf beim deutlichen 11:5, 12:10, 11:1
recht sicher im Griff. Das war ein souveräner Sieg. Lange dagegenhalten konnten Becker /
Warnecke beim 2:3 gegen van Ackeren / Süskow. Das Spiel verloren Becker / Warnecke dennoch
im 5. Satz. Lippe / Warnecke hatten anschließend gegen Hackbarth / Loschwitz bei ihrem Sieg in
drei Sätzen keine Probleme. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Said-Magomed Dugaew im Match gegen Andreas
Süskow, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Eher wenig Gegenwehr
bekam Said-Achmed Dugaew beim 11:4, 11:4, 11:8 von Tim van Ackeren. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Hubertus Becker den Gastspieler Stefan Hackbarth in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Einen
Zähler für die Gäste musste Robin Lippe danach bei der 1:3-Niederlage gegen Bernd Persiel
hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Recht kurzen Prozess machte Hinrich
Warnecke beim 3:0 mit Finn Loschwitz. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Noah Warnecke
bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Jens Indorf. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Said-Magomed Dugaew machte dagegen mit Tim van Ackeren beim 14:12, 11:8, 11:
5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Said-Achmed Dugaew war in der Partie
gegen Andreas Süskow nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Hubertus Becker gewann sein Spiel gegen Bernd Persiel sicher und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 11:3, 11:8, 11:3. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der MTV Brackel nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der MTV Himbergen nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:8 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den MTV Fichte Winsen (MTV Brackel)
bzw. gegen den TuS Bergen (MTV Himbergen).

 Statistik:
 MTV Brackel

Doppel: Dugaew / Dugaew 1:0, Becker / Warnecke 0:1, Lippe / Warnecke 1:0 
Einzel: S. Dugaew 2:0, S. Dugaew 2:0, H. Becker 2:0, R. Lippe 0:1, H. Warnecke 1:0, N. Warnecke
0:1 

 MTV Himbergen
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Doppel: van Ackeren / Süskow 1:0, Persiel / Indorf 0:1, Hackbarth / Loschwitz 0:1 
Einzel: T. Ackeren 0:2, A. Süskow 0:2, B. Persiel 1:1, S. Hackbarth 0:1, J. Indorf 1:0, F. Loschwitz 0:
1


